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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Der unbekannte Inhaber der Obligationen: a) Eidgenossenschaft, 3 %,
1897, 1. Serie, Nr. 1244; b) Schweizerische Eisenbahnrente 1890, 3 %, 1. Serie,'
Lit. A, Nr. 6220; c) Schweizerische Bundesbahnrente, 4 %, 1900, Nr. 9063/7;
d) Schweizerische Centraibalm, 3% %, 26. Oktober 1894, Nr. 84822; e) Kanton

Bern (Hypothekarkasse) 1905, 3 Ys %, Nr. 16297, 20626/7, 20629/30,
59233/5, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren,
vom Tage der ersten Bekanntmachimg hinweg, dem unterzeichneten Richter
einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 527s)

•Bern, den 15. November 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

(B.-G. 349, 260 u. 251.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen sehn Tagen vor dem
Koiikursgerichte angefochten wird.

Konkursamt St. Gallen (1478/9)

Der unbekannte Inhaber des Hanteis zu der Obligation Kanton Bern,
1900, 3 W%i Nr.'38949, wird hiermit aufgefordert, diesen Mantel innert
3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten
Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. (W 528s)

Bern, den 15. November 1918. Der Gerichtspräsident DI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 5 Obligationen Schweizerische Bundesbahnen,
3)4 %, 1910, I. Serie, Nr. 155895/9, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt werden. (W 529s)

Bern, den 15. November 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten IH von Bern vom 20. September
1917, veröffentlicht im Schweiz. Handelsamtsblatt von 1917, Nr. 227, 229
und 232, wird, soweit es die Obligationen Nr. 3736 und 9251. des 314 %
Anleihens Kanton Bern von 1899 betrifft, widerrufen und das Zahlungsverbot
auf diesen Obligationen aufgehoben. (W 531)

Bern, den 15. November 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Konkurse — Faillites — Falliment!

Koaknrserüffnungen — Ouvertores de faillites
(B.-G. 231 u. 232.)

Die Gläubiger der Gemeinfichuldner und
«lie Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschnldners befindliche Vermögensstücke

Ansprach machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefriat ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaos-
züge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konknrsamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschnldner sich binnen der Eingabe-
friat als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschnldners als
Pfandglänbiger oder ans andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzngsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konknisamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertiger Unterlassung erlischt
zudem das Vorzngsrecht.

Den Glänbigerrersammlnngen können
anch Mitechnldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Ct. de Vaud Office des faillites de Montreux (1471)
Faillie: S o c i 616 Anonyme du Kurhaus de Territet &

Sanatorium 1'Abri, ä Territet.
Date de l'ouverture de la faillite: 23 novembre 1918.
Assemblde des crdanciers: Jeudi, 5 döcembre 1918, ä S'A heures aprös-

midl, en maison de ville, aux Planches-Montreux.
Dölai pour les productions: 30 döcembre 1918.

Kollokationsplan — Etat de collocattoi

(L. P. 231 et 232.)
Les avanciere des faillis et ceux qui

ont des revendications ä exercer, sont
invitös ä produire, dans le drial fixi potur
les productions, leurs cräances on revendications

ä l'office et ä lnl remettre lenrs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original on en copie authentlqne.

Les d^biteurs dn failli' sont tenus de
s'annoncer, sons les peines de droit, dans
le driai flxä pour les productions.

Ceux qui d^tiennent des biens du failU
en quality de erfanden gagistes on ä quel-
qne titre que ce solt, sont tenns de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
ddai fixä pour les productions, tons droits
rtoerväs; faute de qnoi, iis enconrront les
peines prävues par la lol et seront dächns
de lenr droit de präfärence, sauf excuse
süffisante.

Les cod^biteurs, cautions et untres
garants dn failli ont le droit d'assister
aux assemblies des erwandert.

(L. P. 249, 250 et 261.)
L'itat de collocation, original on recti fid,

passe en force, a*il n'est attaqnd dans lei
dix jours par one action intentee devant
le jnge qui a prononcd la faillite.

XL 8f. Gallen
Gemeinschuldner:
Guntersweiler, Ferd., Spezialitätenhaus, Rosenbergstrasse 55, in

St. Gallen C.

Bochsler, Otto, Vertrieb chemisch-technischer Produkte, Teu-
fencrstrasse 116, St. Gallen C.

Auflage- und Anfechtungsfrist: 2.—11. Dezember 1918.

Kt. Aargaa Konkursamt Lenzburg (1468)
In der konkursamtlichen Liquidation über den Nachlass des B i c k e 1.

Johann Karl Martin, Fabrikant, in Wildegg, hat die Zürcher
Depositenbank in Zürich nachträglich eine im Firmakonkurs über J. M. B i c k e 1

& C i e., Bleicherei, Wildegg, geltend gemachte Forderung von Fr. 49,398 samt
Zins angemeldet und Anweisung auf den Erlös der ihr von Joh. M. Bickel,
Fabrikant, faustpfändlich hinterlegten Wertschriften verlangt. Auf gerichtliche'*

Urteil gestützt sind die Fr. 49,398 samt Zins nachträglich in den
Kollokationsplan der Privatliquidation über Joh. M. Bickel als pfandversichert
aufgenommen worden.

Anfechtungsfrist: Bis 12. Dezember 1918.

Ct. le Genfcve Office des faillites de Genioe (1484)
Faillis: Mordasini et C°, Massenzia Watch C°, Tour Maitreese 10,

Geneve.
Ddlai pour intenter action en ^opposition: 10 jours.

Sehluss des Konkursverfahrens — Clötnre de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

KL Luzern Konkursamt Luzern (1469)
Gemeinschuldner: Berger, Ernst, gew. Geschäfteagent, Pfieter-

gasse, in Luzern.
Datum des Schlusses: 27. November 1918.

KL Luzern Konkursamt Knens-Malters in Maliers (1480)
Gemeinschuldner: Huguenin-Fischer, Emil, Kastanienbaum,

in Horw.
%

Datum des'Schlusses: 27. November 191S.

Kt. Schaffhausen Konkursami Schaffhausen (1477)
Gemeinschuldner: Hrubes, Anton, mechanische Schlosser«, in

Schaphausen.
Datum des Schlusses: 27. November 1918.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la faiQlte
(B.-G. 195, 196 n. 817.) (L. P. 195, 196 et 817.)

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (1473)
Faillie: Huguenin, Valentine, Caroline, 3, ä Lausanne.
Date de l'ouverture de la faillite: 3 septembre 1918.
Date de la revocation par le president du tribunal civil du district de

Lausanne: 15 novembre 1918, ä la suite du paiement de tous les creanciers.
En consequence, la faillie a 6t6 r6integr6e dans la libre disposition de

see biens.

Konkurssteigernngen. — Vente aqx enehferes pobliqnes aprfcs faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

KL Bern Konkursamt Niedersimmental in Wimmis (1470)
In der konkursrechtlichen Liquidation über den Nachlass des Lohn-

herr, Gottlieb, sei., gew. Handelsmann, von und in Wimmis, mit
Filiale in Thun, bringt das Konkursamt Niedersimmental in Wimmis,
Donnerstag, den 5. Dezember 1918, nachmittags 2 Uhr, im Bureau des
Konkursamtes Niedersimmental in Wimmis, an eine einmalige öffentliche
Steigerung, folgende faustpfändliche hinterlegte Forderungen:

1. Eine grundpfandversicherte Forderung von Fr. 2500, Schätzung Fr. 1000.
2. Von einer grundpfandversicherten Forderung von Fr. 3000, die Hälfte

von Fr. 1500, Schätzung für diese Hälfte Fr. 1000.
3. Eine Forderung beruhend auf Schuldanerkennung vom 21. März 1914 von

Fr. 2000, Schätzung Fr. 100.

KL Luzern Konkurskreis Luzern-Stadi (1483)
Steigerungs-Rückruf

Die im Konkurse des Keller, Jul., Bauunternehmer, in Luzern, auf
den 3. und 10. Dezember 1918 angesetzten Steigerungen übor die
Liegenschaften Weggisgasse Nr. 16 und 18, Kas. Pfifferstrasse Nr. 14 und Mühlebachweg

Nr. 7, in Luzern, werden infolge Sistierung des schweizerischen
Bundesgerichtes an den genannten Tagen nicht abgehalten.

Die Konkursverwaltung: J. Boesch. A. Hälllger.

Kt. Zug (1481)

CL de Berne Office des faillites de Courtelarg (1472)
Faillie: Succession r6pudi6e deRhyn, Ren6, en son vivant notaire,

ä Tramelan.
D61ai pour intenter action en opposition: 10 döoemhre 1918.

Konkursamt Zug
II. Steigerung

Im Auftrage des Konkursamtes Aussersihl-Zilrich gelangt im Konkurse
der Frau Reisinger, Sophie, Handlung, Zürich 4, Langstrasse 90,
Montag, den 6. Januar 1919, nachmittags 4 Uhr, im Gasthaus z. Ochsen, in
Oberägeri, die nachbezeichnete Liegenschaft an zweite Steigerung:

Gasthaus zum Falken, unter Nr. 241 brandversichert zu Fr. 22,000, nebst
Umgelände und Stück Land, zirka 20,77 m1, im Unterdorf, Gemeinde Oberägeri.

Schatzungssumme: Fr. 26,000.
An der ersten Steigerung erfolgte auf die Liegenschaft kein Angebot.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 30. November 1918 an beim

Konkursamt Zug zur Einsicht auf.
NB. Die Fahrhaben, Wirtechaftemobiliar, werden Dienstag, den 7. Januar

1919, nachmittags 1 Uhr, beim Gasthaus zum Falken, in Oberägeri,
versteigert
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PfiatTerwertiigs- Stelgerug
(B.-fl. 188, 41 u. 86.)

Kt Basel-Stadt Bäreibungsamt Basel-Stadt (1482)
Grundstnckverstelgerung

(Erste Gant)
Donnerstag, den 9. Januar 1919, vormittagB 11 Uhr, wird im Gerichta-

hause, Bäumleingasse 3, ehener Erde, rechts, infolge Grundpfandhetreibung
gerichtlich versteigert das dem Strasser, Emil, von Basel, in
Gütertrennung lebend mit Seiler, Marie, gehörende Grundstück, Sektion VII,
Parzelle 1730, haltend 2 a 65,5 m:, mit Wohnhaus, Oetlingerstrasse 146.

Die amtliche Schätzung des Grundstückes heträgt Fr. 70,000.
Vor dem Zuschlag sind Fr. 900 (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
Die Pfandgläuhiger und anderweitige Berechtigte werden hiermit

aufgefordert, binnen 20 Tagen, also spätestens his 20. Dezember 1918, ihre
Ansprüche an den Grundstücken, an Kapital, Zinsen und Kosten bei der ob-
genannten Behörde einzugehen unter Angahe der Verfalltermine der einzelnen
Beträge. Gleichzeitig werden die Pfandgläubiger ersucht, his zum gleichen
Datum die Pfandtitel einzusenden. Sollten sie dieser Aufforderung nicht
nachkommen, so würde eine allfällige, durch die Versteigerung notwendig
werdende Abschreibung oder Löschung im • Grundhuche gleichwohl
vorgenommen. •

Die Steigerungshedingungen liegen hei der ohgenannten Behörde (Zimmer

Nr. 14) vom 28. Dezemher 1918 an zur Einsicht auf.

Hachlassverträge — Concordats — Concordati

Yerl&ngenuig der üacUassstudug. — Prolongatioi da sursis eoncordataire.
(B.-fl. 296, Abs. 4.) (L. P. 296, ai. 4.)

OL de Neuchltel Office des faillifes de Boudrg (1458s)
Döbiteurs: M6roz, Ali, möcanicien, et la S o ci6 t6 The Magnet

S. A., Usinc Electro-Mecanique, 4 Peseux.
Par decision en date du 8 novembre 1918, le president du trihunal de

Boudry a prolong^, jusqu'au 9 janvier 1919, le sursis eoncordataire accord6
par decision du 9 juület 1918.

Commissaire au sureis: Me Max Fallet, avocat et notaire, 4 Peseux.

Pfandstnndung
(Verordnung de« Bundesrate« betreffend Ergänzung und Abänderung der Bestimmungen
de« Bundesgesetzes Ober Schuldbetreibung und Konkurs betreffend den Nachlaasvertrag

vom 27. Oktober 1917.)

KL Bern Gerichtspräsident von Interlaken (1475)
Verhandking über das Gesuch um Stundung der pfandversicherten Forderungen

(Art. 19 der Verordnung des Bundesrates vom 27. Oktober 1917.)
Schuldner: Brunner, Peter, Regina-Hotel Alpenrose, St Bcaten-

berg.
Verhandlungstermin: Donnerstag, den 19. Dezemher 1918, morgens

8>£ Uhr, vor Richteramt Interlaken, im Schloss daselbst.
Den Gläuhigern des Schuldners wird mitgeteilt, dass sie ihre Einwendungen

•gegen die Bewilligung der Pfandstundung im Termin selbst anzubringen haben.

KL Luzern Amlsgerichlsoizepräsident von Luzern-Stadt (1474)
als erstinstanzliche Nachlassbehörde

Auflage des Gutachtens in Pfandstundungssachen
Gemäss Art 17 der bundesrätlichen Verordnung vom 27. Oktoher 1917

wird in Pfandstundungssachen von:
1. Cadola-Danioth, Romolo, Kunststeinfabrikant und Besitzer

mehrerer Liegenschaften in Luzern und Gerliswil, wohnhaft Sagenmattstrasse
Nr. 24, Luzern;

2. Genossenschaft des christlichen Hospiz «Johanniter
h o f», Luzern,

den Beteiligten zur Kenntnis gebracht, dass das Gutachten der ernannten
Sachverständigen (Nr. 1 HH. Baumeister Josef Vallaster und X. Gassmann,
Privat, Luzern, Nr. 2 HH. A. Schmid, Kantonsbaumeisteradjunkt, und J.
Hüsler, Hotelier, Luzern) eingelangt ist und hei der obgenannten Arntsstelle
zur Einsicht aufliegt.

Begehren um Erneuerung einer Oherexpertise durch das Bundesgericht
sind hinnen 10 Tagen, von dieser Publikation an gerechnet, d. h. bis und mit
9. Dezemher 1918 hierorts einzureichen.

KL Graubünden Präsident des Kreisgerichtsausschusses Oberengadin (1476)
in Ponte-Campovasto

Schlussverhandlung in Nachlassvertraqs- und Pfandstundungssachen
Schuldnerin: Carlton Hotel, A.-G., St. Moritz-Dorf.
Tag. Stunde und Ort der Verhandlung: Donnerstag, den 12. Dezemher

1918 (nicht den'4. Dezember 1918), nachmittags 2% Uhr, im'Gerichtszimmer
des Kreisgerichtes Oherengadin, im Gemeindehaus, in Samaden.

Das Gutachten' der amtlich ernannten Experten (Art. 17 der
bundesrätlichen Verordnung) liegt- vom 30. November 1918 ab .während 10 Tagen
bei der obgenannten Amtsstclle auf.

Einwendungen gegen die Pfandstundung können an der Verhandlung
angebracht werden.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Aargan — Argoiie — Argoria

Bezirk Bremgarten
1918. 28. November. Der Verein der aarg. Strohindustriellen, mit Sitz

in Wohlen (S. H. A. B. 1912, Seite 13), hat sich aufgelöst und wird deshalb
im Handelsregister gelöscht An seine Stelle ist die Genossenschaft unter
dem Namen «Verband Aargauischer Strohindustrieller» in Wohlen (S. H.
A. B. 1916, Seite 1125) getreten.

Waadt — Fand — Fand
Bureau <TAubonne

Laiterie et commerce de bois. — 1918. 28 novembre. Le
chef de la maison Francis Humbert, 4 Marchissy, est Francis-Charles Humbert,

de Marchissy, y domiciliö. Laiterie et commerce de bois.
Commerce de bois. — 28 novemhre. Le chef de la maison Robert

Badel, 4 Marchissy, est Robert-Ernest Badel, de Marchissy et Longirod, domicilii

4 Marchissy. Commerce de bois.

Kenenbnrg — NenchAtel — NeocUtel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

1918. 25 novembre. Dans les stances des 6 et 17 juin 1918, la sociötö
de tir Socidtd des Armes Rdunies, 4 La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des

22 aoüt 1889, n° 140, et 25 avril 1913, n° 107), a dßsignö en qualitA de secretaire:

Hermann Hausheer, g4rant de la Caisse neuchäteloise de prßts sur
gages, originaire de Peseux, domicilii 4 La Chaux-de-Fonds, en remplace-
ment de Christian Liechti, dömissionnaire. Hermann Hausheer signers
conjointement avec le president et le caissier.

Cartonnage, gainerie, bracelets cuir, commerce de
cuir. — 25 novemhre. Le chef de la maison Ed. Schutz-Matthey, 4 La
Chaux-de-Fonds, est Edmond Schutz, alliö Matthey, originaire de Sumiswald
(Canton de Berne), domicilii 4 La Chaux-de-Fonds; cette maison a repris la
suite, soit l'actif et le passif de la maison «Ed. Schutz-Matthey et Co» (F. o. s.
du c. du 12 juillet 1917, n° 160). Fahrique de cartonnages, gainerie, hracelets
cuir, commerce de cuir en gros. Rue de la Serre 16 jusqu'au 31 mars 1919,
puis, des cette date, Rue du Pare n° 44.

Genf — Geufcye — Glaem
Representation et commission. — 1918. 27 novemhre. La

raison F. Well representation et commission, 4 Genöve (F. o. 6. du c. du
11 decemhre 1917, page 1932), est radiöe ensuite de renonciation du tifculaire.

27 novembre. L'Unlon Suisse des Fabricants de Margarine et de graisees
comestibles, soci£t6 cooperative constitute conformeinent au titre 27 du C. O.,
dont'le siege jusqu'ici fix6 4 Oeriikon (Zurich) (F. o. s. du c. du 5 juin 1916,

'
page 881). a, suivant decisions de son asscmhlee generale du 25 septembre
1917, adoptt de nouveaux Statuts, aux termes desquels la socitte a actuelle-
ment son sitge a Geneve, 70, Rue des Grottes, au domicile du president
Elle a pour hut la sauvegarde et lc dtveloppement des interöts des fahricants
de margarine et de graisses comestihles sous tous les rapports, soit les traites
de commerce, les conventions douanieres, soit pour la lutte contre la
concurrence deioyale, la sauvegarde des credits, la fixation des prix, etc. L'entree
dans la socittt peut avoir lieu en tout temps et se fait par une demande tcrite
au president. L'assemblte gtntrale statue sur les demandes d'admission.
Chaque memhre doit payer une cotisation annuelle de fr. 100. Dös que lee
dtpenses augmentent exceptionnellement, le comitt est tenu de proposer 4
Tassemhlte generale une augmentation correspondante de la cotisation
annuelle. La qualite de membre se perd par demission ou par radiation. La
declaration de demission ne peut avoir lieu que pour la fin de l'exercice
(31 • d6cembrc) et cela par renonciation pr6alahle donn6e par 6crit un tri-
mestre 4 l'avance. L'assembl6e g6n6rale a le droit de radier de la societe les
membres agissant contrairement aux decisions ou aux int6röts de la societe.
Un memhre sortant n'au aucun droit a la fortune eventuelle de la societe.
La soeiöte est administrec par un comite compose d'un president, d'un vice-
president et d'un secr6taire-tresorier, nommes en assemhlee generale pour une
durie de 2 ans. La societe n'est engag6c vis-4-vis des tiers que jusqu'a
concurrence de l'avoir social. Elle est representee ?par la signature collective du
president et du secretaire. Le comite est compose de: Marc Randon, president,
industriel, des Eaux-Vives, y domicili6; Heinrich Gattiker, secretaire, in-
dustriel, de Richterswil (Zurich), 4 Rapperswil, et Heinrich Flad, commer<jant,
de Zurich, 4 Erfenbach.

Chaussuree et reparations. — 27 novemhre. La raison
Charles Orgiazzi, au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 9 septembre 1918,
page 1440), est radiee' ensuite de remise de commerce.

La maison est continu6e, avec reprise de l'actif et du passif, sous la '
raison Ad. Perroud, successeur de Charles Orgiazzi, au Petit-Saconnex, par
Adrien-Xavier Perroud, de Plainpalais, y domicilii. Commerce de chaussures
et reparations. 6, Rue du Prieurö.

Livraison des d6chets de cuir söquestres poor l'extraction
des matiöres grasses

En complement de l'art 6 de la decision du Departement suisse de l'eco-
nomie publique du 21 juin 1918, il est donnö avis aux maitres-cordonniere et
aux maitres-selliers qu'ils ne doivent livrer leurs dichets
renfermant des matiöres grasses aux usines d'extrac-
tion de graisse (Herrn. Daetwyler, 4 Zofingue, et Erhard Scherh, Häusern

prös de Müllheim/Wigoltingen [Thurgovie]) que par quantitös ex-
cödant 30 kg. (Le prix maximum' pour les döchets de cuir de d essus
nettoyes est de 30 cts.). Toutefois, en vue de favoriser la production de
graisse, il est vivement recommandö aux maitres-cordonniers et aux maitres-
selliers de recueillir, pour les livrer ensemhle, les quantitAs moindres de 30 kg.

En outre, il est signals expressöment 4 leur attention qu'ils sont assu-
jettis aux prescriptions concemant l'emploi des döcheta de cuir, soitqu'ilsfassent partie ou non d'une association profe6sion-
n e 11 e.

Berne, le 27 novembre 1918.

Division de Pdconomie industrielle de guerre.

Consegna dei cascami dl cuoio sequestrati per l'estraxlone
delle materie grasse

In complemento dell' articolo 6 della decisione del Dipartimento svizzero
dell' economia pubblica del 21 giugno 1918, si awisano i calzolai ed i sellai
di non consegnare i loro cascami contenenti grasso
ai s t a b i 1 i m e il t i d'estrazione di materie grasse (Herrn.
Daetwyler, Zöfingen, e Erhard Scherb, Häusern presso Müllheim/WigoltingeH
[Turgoviaj) che in quantitäeccedenti i 30 kg. (H prezzo massimo
per cascami di tomaie puliti 6 di 30 cents.). Si raccomanda vivamente ai sellai
e calzolai, alio scopo di favorirc la produzione del grasso, di raccogliere tutte
le quantitä inferiori ai 30 kg. e di consegnarle insieme.

In modo speciale si porta alia loro attenzione che essi, sia che fac-
ciano parte o no di una associazione professionale,
sono soggetti alle prescrizioni concernenti l'impicgo dei cascami di cuoio. •

Berna, 27 novembre 1918.

Divisione dell'economia industriale di gnerra.

Ifitilüdi Teil - Partie non otie - Parte m nUi
Ausfuhr nach Deutschland und Durchfuhr

Unsere Publikation in Nr. 279 vom 27. Novemher ist in dem Sinne zu
präzisieren, dass laut Mitteilung der deutschen Gesandtschaft in Bern Gesuche
hetreffend die Erteilung von Bewilligungen für die Einfuhr in Deutschland
und für die Durchfuhr durch dieses Land von ihr bis auf weiteres in hisheriger
Weise behandelt werden.

* **

Exportation 4 destination d'Allemagne et transit par l'Allemagae
Notre publication inseree danB le n° 279 du 27 de ce mois est 4 pr6ciser

dans le sens, qu'4 teneur d'une communication de la Legation d'Allemagne
4 Berne, les demandes en autorisation d'importation en Allemagne et de
transit par ce pays seront, jusqu'ä nouvel avis, examinees comme pr6c6dem-
ment par la dite Legation.
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Confederation Suisse
EMISSION do

bons de caisse 5°|0 ä nn et dens ans pour
les besoins de ravitaillement dn pays

Le Conseil federal a decide, dans sa seance du 29 octobre, d'emettre des bons de caisse pour couvrir partiellement le capital de roulement
ndeessaire pour le ravitaillement du pays, et cela aux conditions suivantes:
lnt£rCt: Ces bons de caisse sont 6mis avec taux d'intdröt ä 5 % l'an munis de coupons semestriels'au 5 mai et 5 novembre; la premiere echdance est

au 5 mai 1919. t i
Remboarsement: Ces bons de caisse sont remboursables au cholx de l'acheteur au pair le 5 novembre 1919 ou le 5 novembre 1920. ""VtP- V"

Conjures: Ces bons sont dmis en coupures de 100 fr., 500 fr., 1000 fr., 5000 fr. et 10,000 fr. de capital nominal. 9»^
Domiciles de payement pour les coupons et le capital: Les coupons et les titres remboursables sont payables sans frais ä la Caisse d'Etat föderale &

Berne, ä toutes les Caisses d'arrondissement des postes et des douanes, ä tous les guichets de la Banque Nationale Suisse et des autres banques
et maisons de banques suisses.

Certificate nomlnatlts: Ces bons de caisse sont au porteur ; ils peuvent £tre depos6s, sans frais, contre certificats nominatifs, chez la Direction de6
Services f6deraux de caisse et de comptabilit6 ä Berne. Ces depots ne peuvent Stre infdrieurs ä mille francs de capital.

Prix de vente: Le prix de vente est fixd ä

0

2°|o pour les bons de caisse a nn an et
ponr les bons de caisse a denn ans

avec int6rfits courus d£s le 5 novembre 1918.
Sendemeiit: Le rendement net est de 5%% pour les deux categories de bons de caisse.
Domiciles de vente: Ces bons de caisse sont obtenables aux prix ci-dessus ä tous les guichets de la Banque Nationale Sutese et chez toutes les banques

et .maisons de banques suisses.
Bolletia de souscrlption : Le bulletin de souscription ci-dessous peut-etre utilise pour les deux categories de bons de caisse; il doit Stre ddtachö et

remis ä la banque chez qui la souscription est faite. Les deraandes seront servies au fur et ä mesure de leur rentrfee. 3070

BERNE, le 5 novembre 1918.

Departement federal des finances
MOTTA.

Avis ana domiciles d'ämisslon: Baaqnes, maisons de banque, caisses d'dparpne.
Le IIe ddpartement de la Direction gdndrale de la Banque Nationale Suisse ä Berne, oü Immission de ces bons de caisse est centralist, a

6tabli des ddpöts de titres aupres des siöges suivants de la Banque Nationale Suisse:
Saccursales de Bäle, Berne, Gen&ve, Lausanne, Lucerne, Neuchätel, St-Gall, Zurich, Agences de la Chaux-de-Fonds et Wlnterthour.
Les banques, maisons de banque et caisses d'fepargne suisses sont prides d'adresser leurs demanies de titres ä la snccursale ou l'agence de la

Banqne Nationale.Suisse dans le rayon de laquelle elles sont domicilides.

Quant aux prospectus et bulletins de sonscriptiou, ils devront ötre demandds au IIe ddpartement de la Direction gdndrale de la Banque
Nationale Suisse, ä Berne.

BERNE, le 28 novembre 1918. BANQUE NATIONALE SUISSE.
r • r

muvSifege social ä Uglne
Messieurs les actionnaires sont informös que, conformdment aus ddcisions prises

par l'&ssemblee gdndrale du 6 septembre dernier, la souscription aux actions nouvelles
aura lien du 25 lovenbr* an 24 ddeembre prochain lncluslvement, aux domiciles ci-
dessons ddsignds.

Oette dmission est rdBerrde unlqnement anx actionnaires actnels, ü raison de nne
action noiToUe par deox actions anolonnes, et cela au prix net de Frs. 538.—,
argent lrangata, qui devront dtre versds k la sonscription.

Les actionnaires, pour exercer leurs droits, devront prdBenter anx domiciles indiquds
leurs titres qni seront estampillds. Iis recevront en echange des „Droits de sonscription"

indiquant les numdros des actions estampilldes et signds par une des trois maisons
indiqudes.

Les sou8cripteurs aux nouvelles actions devront prdsenter leurs „Droits" avant le
24 dtoombre k un des domiciles, verser la somme de Frs. 530, argont lranqals, par
titre sonscrit et signer le bulletin officiel de souscription avec pouvoir pour la proebaine
assemblde extraordinaire ayant ponr objet la vdrification de la souscription aux 16,000
actions nonvelles.

Iis devront en outre remettre avec leur souscription nne ddclaration signde par
leur banqnier attestant qu'ils ne sont pas svgets de nations en guerre avec la France.
Les ddclarations de nationality pourront aussi etre faites par un notaire ou un officier
ministdriel.

Les actions nouvelles partieiperont aux rdBultats de l'exercice social commenfant
le !""• janvier 1919 et elles seront assimildes aux actions anciennes aprds le ddtachement

•dn coupon de l'exercice 1918.

l<e conaeil d'admlnlstratlon.
Domiciles:

MM. Boyaler 9t Cle., k Qoaivo.
Di Pasqilor, Boitmollia ft Cts., k KsieMtsl.
Bortbosd A Cle., k VoiohttoL (3151 N) 2992

Gommnne dn Pellt-Saconues
Emprunt 1917

Le paiement des coupons de 1" Emprunt 1917, dchus au 1er ddeembre
1918 sera effectud dds cette date ä la Caisse de l'Union Financiere de
Gendve, Rue de Hesse, 18. (6184 X) 2954,

Petit-Saconnex, le 11 novembre 1918.
Le Maire: M. Duboule.

Trocken- u. Hnlhtrocken-Torf
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiIIIIIIIIIiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

(schwere Qualität) zn verkaufen [3037

Ebendaselbst zu kaufeu gesucht
1 Briqaelte-Presse
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
400na Bollbahngelelse, 50 cm. Spur

Offerten an Kaufmann & Co., Waunll (Luzern).

iolttaU iiilnHai
mit Filiale in Zürich

Aktienkapital Fr, 15,060,000 - Reserven Fr.2,500,000

Bis auf weiteres geben wir aus:

AVIiOMonen,3-4 Jahre fest

5'[» Obligationen. 5-6 Jahre fest
nachher halbjahrlich kündbar.

Zinsvergütung auf: (5566 Z) 3057

Spareinlagen 41

Einlageheften 4'
A

Die Direktion.

Kapital i
Von flottgehendem

Fabrikatlons-Gescbäft,
voll beschäftigt, werden
per sofort zur Verstärkung

der Betriebsmittel
von Privatgeber 20 bis
25 Mille Einlage als
Kredit auf 2—3 Jahre
gesneht. Prima Sicher-'
Stellung und gute
Verzinsung. Beste Refer.

Anmeldnngen unter
O. F. 8221 lt an Greil
FflsslI-Annonoen, Bern.

IS

22 Jahre alt, snebt Lebensstelle

auf ein Bureau.
Bewerber könnte ev. später
eine Einlage von einigen
tausend Franken machen.
Offerten bitte unter Chiffre
P. 1017 R. an PubUeilas A.G.
Bnrgdorf. 3068.

Aatoaut • Baehhaltaay
richtet ein XL Frlssb,
Böchprexperte, Itrieb I,
Nene Beckenhofstr. 16

Holzwolle
(Verpacknngsmaterial)

liefert prompt
Chiffre Q 10292 O Pnbllettaa
A.-G. Bern. 2788,
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SCHWEIZER

MUSTER
MESSE

BASEL
24APRIL-8 MAI

1919
Letzter

Anmeldetermin:
10. Dezember!915

Man verlange
ProspeKte.

99 je JL JBJP !1E2 ISI
TREUHAND - VEREINIGUNG
Ztrlcll 1, Bahnhofstrasse 33, Eingang Peterstraeee

Absolnt unabhängiges Institut
Telegramme: «Fides» — Telephon: Selnau 60.»8

Revisionen. Buchhaitangs- and Betriebe-
Organisationen. Liquidation. Sanierungen.
Vermögens * Verwaltungen. Konstituierung

von Aktien Gesellschaften im In- nnd
Auslande. Beratung In Steuer- und Betel-
ligungs-Angelegenheiten. (0 F 5295 R) 2285.

Bildung und Leitnng von Syndikaten

Wang zoi aonHin MiBflnbii
Samstag, den 14. Dezember 1918, vormittags II Uhr

im Bürgerhaus, I. Stock, in Bern

TRAKTANDEN:
1. Neuwahl des Verwaltungsrates.
2. Verschiedenes. (9422 Y) 3079.

Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung können gegen gehörigen
Answeis über den Aktienbesitz vom 6. Dezember 1918 an im Bureau der
Herren KQpfer & Läderach, Spitalgasse 30, in Bern, erhoben werden.

Bern, den 29. November 1918.

Der Yenvalttuagsrat.
Branereigesellschaft im Hirschen in St. Fitten

Einladung
an die Herren Aktionäre zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Montag, dan 23. Dezembet 1918, nachmittags 3 Uhr

im obern Saala mm Hinehen in St, Flden

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht nnd Vorlage der Jahresrechnnng pro 1917/18.
2. Bericht der Kontrollstelle nnd Beschlnssfassung über die Jahresrechnung.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltung und Direktion.
4. a) Ernenernngswahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates gemäss § 13

und 14 der Statuten;
b) Wahl der Kontrollstelle. (Z. G. 1652) 3077.

Geschäftsbericht nnd Rechnnng sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom
18. Dexember an für die Herren Aktionäre im Burean der Gesellschaft auf. Ebendaselbst
sowie bei der Bank in St. Gallen (vorm. Brettauer & Co in St. Gallen können bis nnd
mit dem 21. Dezember 1918 gegen Answeis aber den Aktienbesitz Eintrittskarten znr
Generalversammlung bezogen werden.

St. Gallea O, den 28. November 1918.

Mwens der Braoerelgesellsehaft zum Hirseheu Ii SL Flden,
Der Verwaltungnrat.

Soctätö Anonyme de l'Hötel Byron, A Yillenenve
Messieurs les actionn&ires sont convoquls en assembles g<Sn<Srale

ordinaire pour le 3 döeembre 1918, ä S'/< heures, ä l'Hötel Byron.
Ordre da Jenr: 1. Comptes et rapports sur l'exercice 1917-1918. 2. Nominations statutaires.

Les comptes et rapports sont döposös ä la Banque de Montreux, ob Messieurs les
actionnaires peuvent retirer leur carte d'admission.
(8104 M) 29971 De conaeil d'admlnInfration.

OUST-RAU-Zürich i

Portefeuilles
6509 Q Stifte 3057.

ca. 100 Gross in den
gangbarsten Dicken nnd Längen
vorteilhaft abzugeben.

SAMUEL FISCHES,
Freiestrasse 43, BASEL.

Recanunssruf und AuiKUnduns
uesen öffentlichen Inventus

(Art. 582 Z. G. B.)

Ueber den Nachlass des am 5. November 1918
verstorbenen Herrn Samuel Kleebauer- Kühni,
Ingenieur, van Basel, gewesener Inhaber einer
mechanischen Werkstätte nnd Metallwarenfabrik
in Neu-Allschwil, zuletzt wohnhaft gewesen ix
Basel, ist das öffentliche Inventar verlangt worden.

Eis ergeht daher an sämtliche Gläubiger und
Schuldner des Erblassers, einschliesslich der
Bürgschaftsgläubiger, die Aufforderung, ihre
Forderangen und Schulden spätestens bis 30. Dezember

1918, unter Angabe der betreffenden Beweismittel,

schriftlich und spezifiziert beim
unterzeichneten Erbschaftsamte anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die Folgen der Nicht-
anmeldnng (gänzlicher oder beschränkter Verlost
der Forderung nach Z.G.B. 590) au<drücklich
aufmerksam gemacht. (6560 Q) 30741

Den Beteiligten wird vom 15. Januar 1919 an
während der Dauer von sechs Wochen Einsicht
in das Inventar gewährt werden. (Art. 584 Z.G.B.)

Basel, den 30. November 1918.

Erbschiftsamt Basel-Statt.

Oeffentllcties Inventar - RechnunssniE
Ueber den Nachlass des Herrn Emil Pflleger,

Gottliebs sei., von Genf, gewesener Zeigerfabrikant,
Höheweg Nr. 79 in Biel, wird ein öffentliches

Inventar errichtet.
Als Massaverwalter wurde ernannt : Herr

Albert Welsshaupt, Schulvorsteher in Biek
Demgemäss werden die Gläubiger (einschliesslich

Bürgschaftsgläubiger) des Erblassers
aufgefordert, iure Ansprachen bis und mit 31. Dezembet
1918 dem Regierungsstatthalteramt Blei schriftlich
und gestempelt einzureichen. Für nicht angemeldete

Forderungen haften die Erben weder
persönlich noch mit der Erbschaft.

Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des
Erblassers die Aufforderung, ihre Schulden diesem
gegenüber innerhalb der nämlichen Frist beim
unterzeichneten Notar schriftlich anzumelden.

Blei, den 25. November 1918.

Im Auftrage des Massaverwalters :
3043 1 A. Hahlen, Notar.

(OF7122Z) 29761

Zürcher Centraibäckerei A.-G.

Die Herren Aktionäre werden hiermit auf Samstag, den 7. Desemfcer ltlt,
mittags 2 % Uhr, in den Olivenhanm, Stadelboten, Zürich 1. znr

Generalversammlung
eingeladen znr Erledigang folgender

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht pro 1917/1918.
8. Vorlage der Jahresrechnnng pro 1917/1918, Bericht der Revisoren und

Beschlnssfassnng über Decharge-Erteilung an Verwaltnngsrat nnd Direktion.
4. Beschlussfassnng Ober das Jahresergebnis nnd betreffende Massnahmen.
5. Wahlen.

Die Bilanz sowie die Rechnnng über Gewinn und Verlust und der Revisorenbericht
liegen vom 20. November 1918 an den Aktionären im Bureau der Centraibäckerei A. G.

zur Einsicht offen; daselbst sind anch die Stimmkarten zn beziehen.
Stimmberechtigt sind diejenigen Aktionäre, welche sich bis znm 28. November 1918

über den Besitz der Aktien bei der Direktion aasweisen.

Zürteh, den 12. November 1918. l>er Verwnltnagirat.

Commune da Locle
Eilum ii II. n« — Rtiomsml Miom
Les porteu rs

sont informös qne
269, 397, 472,

1059, 1276, 1340,
1935, 1966, 2012,
2366, 2451, 2485,
3469, 3484, 3734,
4134, 4165, 4175,
4874, 4959, 4974
le 15 Hvrier 1919.

d'obligations de l'emprnnt de fr. 2,500,000 de 1909
les obligations, N°» 124, 126, 159, 234, 236, 254, 260,

485, 566, 627, 656, 684, 696, 914, 996, 1038,
1389, 1612, 1649, 1693, 1697, 1700, 1704, 1729, 1754,
2017, 2048, 2049, 2091, 2186, 2252, 2275, 2287, 2310,
2520, 2571, 2676, 2735, 2996, 3073, 3245, 3386, 3420,
3754, 3790, 3811, 3858, 3986, 3997, 4028, 4123, 4129,
4276, 4338, 4364, 4553, 4654, 4690, 4747, 4836, 4868,

ont 6t6 d&ignöes par le sort pour ötre remboorsöes

Le remboursement anra lien contre remise des titres ä ia Banqxe
Cantonale Neucbäteloise, ä Neuchätel et ä ses agences dans le canton,
ä la Banqne Cantonale de Bäle et ä la Banque Cantonale, ä Zurich.

L'interfit de ces titres cessera de conrir ä partir da 15 fövrler 1919.

Le Lode, le 21.novembre 1918.
80011 CONSEIL COMMUNAL.
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